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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) - Relegation

MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm : TTC Freising-Lerchenfeld II 
Samstag, 30.04.2022, 13:30 Uhr

MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm verliert gegen TTC Freising-
Lerchenfeld II

Im umdisponierten Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) -
Relegation traf die Mannschaft des MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Freising-Lerchenfeld II. Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-
Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Lars Kossubek.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Lars Kossubek, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Riedmüller / Aschauer überzeugten im Doppel gegen Seidl / Steinau,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Pflügler / Weithofer und
Poppenwimmer / Ghasemili, die Pflügler / Weithofer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnten Bolzer / Freitag ihren Gegnern Kossubek / Bauer letztlich beim 3:11, 11:
4, 9:11, 7:11 nicht gefährlich sein. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sebastian Riedmüller konnte Robert Poppenwimmer in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und
somit einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Gekämpft bis zum Schluss
hatte wenig später David Aschauer im Match gegen Norbert Seidl, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Maximilian Pflügler und Aron
Ghasemili, das Maximilian Pflügler letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch
der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel
insgesamt war. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Christian Bolzer seinem
Gegner Hans-Jürgen Steinau letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Thomas Freitag nach einer 2:0-Führung gegen Helmut
Bauer. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Die Aufholjagd wurde
somit belohnt. Keinen Zähler beisteuern konnte Daniel Weithofer im Match gegen Lars Kossubek,
das 0:3 verloren ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Sebastian Riedmüller gegen Norbert Seidl. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen David Aschauer und Robert Poppenwimmer, das
David Aschauer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging.
Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Maximilian Pflügler sein Einzel gegen Hans-
Jürgen Steinau noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der neue Zwischenstand
war 5:7. Den Sieg von Aron Ghasemili konnte Christian Bolzer im anschließenden Match beim 1:3
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nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die siegbringende Taktik fehlte Thomas
Freitag bei seiner 0:3-Niederlage gegen Lars Kossubek von Beginn an. Mit dem letzten Ballwechsel
des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm am 30.04.2022
gegen den DJK SB Landshut II erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Freising-Lerchenfeld II
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 3:1.
Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm

Doppel: Riedmüller / Aschauer 1:0, Pflügler / Weithofer 1:0, Bolzer / Freitag 0:1 
Einzel: S. Riedmüller 1:1, D. Aschauer 1:1, M. Pflügler 1:1, C. Bolzer 0:2, T. Freitag 0:2, D. Weithofer
0:1 

 TTC Freising-Lerchenfeld II
Doppel: Poppenwimmer / Ghasemili 0:1, Seidl / Steinau 0:1, Kossubek / Bauer 1:0 
Einzel: N. Seidl 2:0, R. Poppenwimmer 0:2, H. Steinau 2:0, A. Ghasemili 1:1, L. Kossubek 2:0, H.
Bauer 1:0


